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1 Einführung 

1.1 Allgemeines 

Im Rahmen einer Gefährdungsbeurteilung hat das Land Hessen Schwerpunkte für 

langanhaltende und großräumige Einsätze zur Katastrophenabwehr definiert. Anhand 

dieser definierten Katastrophenlagen wurden über das Konzept Katastrophenschutz 

in Hessen Vorkehrungen für derartige friedensmäßige Schadenlagen getroffen. Der 

Bund ergänzt diese Maßnahmen des Landes Hessen, wie auch für alle anderen Bun-

desländer, im Hinblick auf die Wahrnehmung von Aufgaben zum Schutz der 

Bevölkerung im Verteidigungsfall. Im Bereich des CBRN{ XE "CBRN" \t "Chemisch, 

biologisch, radiologisch, nuklear" }-Schutzes im Zivilschutz werden folgende Teilfähig-

keiten zur Bewältigung von CBRN-Schadenereignissen sichergestellt: 

• CBRN-Detektion, 

• CBRN-Dekontamination, 

• Persönlicher Schutz, 

• Sammelschutz, 

• CBRN-Härtung, 

• Gesundheitlicher CBRN-Schutz, 

• Radiologischer Notfallschutz (einschließlich nuklearer Notfallschutz). 

 

Die Teilfähigkeit Persönlicher Schutz unterscheidet als Zielgruppen die CBRN-Einsatz-

kräfte, die übrigen Einsatzkräfte und die Bevölkerung. Die CBRN-Einsatzkräfte sind 

durch den persönlichen Schutz befähigt, in kontaminiertem Gebiet ohne Eigengefähr-

dung tätig zu werden. Um dies zu gewährleisten, ist für alle CBRN-Einsatzkräfte eine 

funktionsbezogene Persönliche Schutzausrüstung (PSA{ XE "PSA" \t "Persönliche 

Schutzausrüstung" }) vorzuhalten.  
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1.2 Die Schutzausstattung des Gefahrstoff-ABC-Dekontaminationszu-
ges 

Das Land Hessen hat für den Aufgabenbereich Gefahrstoff-ABC im Katastrophen-

schutz u. a. 26 Gefahrstoff-ABC-Dekontaminationszüge (GDekonZ) definiert. Diese in 

jedem Landkreis/jeder kreisfreien Stadt aufzustellenden Züge umfassen eine ergän-

zende Ausstattung des Bundes und somit, neben der nach entsprechenden 

Fahrzeugnormen verlasteten und gebietsbezogen vorgehaltenen Schutzausstattung, 

die funktionsbezogene Persönliche Schutzausstattung des Bundes. Eine Übersicht 

über die fest definierte Schutzausstattung des GDekonZ{ XE "GDekonZ" \t 

"Gefahrstoff-Dekontaminations-Zug" } findet sich in der folgenden Übersicht. 

• GW-Dekon P{ XE "GW-Dekon P" \t "Gerätewagen Dekontamination Personal" 

}1/P2 (Bund):  

12 x CBRN-PSA Bund (aufgabenbezogener erweiterter Schutz) 

• LF-KatS{ XE "LF-KatS" \t "Löschgruppenfahrzeug für den Katastrophenschutz" } 

(Bund): 

18 x CBRN-PSA Bund (aufgabenbezogener erweiterter Schutz) 

• GW-N{ XE "GW-N" \t "Gerätewagen Nachschub" }/GW-L{ XE "GW-L" \t 

"Gerätewagen Logistik" }/GW-L1 (Land/Kreis/Kommune): 

gemäß eigener Planung des Landkreises/der kreisfreien Stadt 

oder 

• AB-Dekon{ XE "AB-Dekon" \t "Abrollbehälter Dekontamination" } (Land): 

9 Einmalschutzanzüge Gr. XL 

9 Einmalschutzanzüge Gr. XXL 

60 Masken 

30 Augenschutzbrillen 

60 Paar Gummi-Handschuhe  
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2 Persönliche Schutzausstattung des Bundes  

2.1 Überblick über die Bestandteile der CBRN-PSA 

Die Persönliche Schutzausrüstung des Bundes untergliedert sich in einen Grund-

schutz sowie einen aufgabenbezogenen erweiterten Schutz und ist jeweils in Stärke 

der Doppelbesatzung des jeweiligen Fahrzeugtypen vorzuhalten. (Bundesamt für 

Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), 2024) 

Der Grundschutz umfasst folgende Ausstattungselemente: 

• Atemschutzmaske M 2000 

• 2 Filter ABEK2 P3 R D / NBC 

• Tragetasche für Atemschutzmaske und Filter 

• Körperschutzanzug  

 

Der aufgabenbezogene erweiterte Schutz umfasst die nachfolgend aufgeführten Aus-

stattungselemente: 

• Grundschutz  

• Permeabler Schutzanzug (Overgarment) 

• Flüssigkeitsdichter Schutzanzug Typ 3B 

• CBRN-Schutzstiefel 

• CBRN-Schutzhandschuhe 

• Unterziehhandschuhe 

• Funktionssocken 

• (CBRN-Selbsthilfeset)  
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Abbildung 1 Übersicht über die Bestandteile der CBRN-PSA (BBK) 

 

Fahrzeugspezifische Ausstattungselemente wie Chemikalienschutzanzüge (gasdicht), 

InfektionsSchutzausrüstung oder umluftunabhängige Atemschutzgeräte, zählen nicht 

zur CBRN-PSA des Bundes. Sie sind Teil der spezifischen Fachdienstausstattung. 

 

2.2 Atemschutzmaske M 2000 (inklusive Filter und Tragetasche) 

Die Zweifenstermaske vom Typ M 2000 in Normaldruckausführung mit einem Rund-

gewindeanschluss, der einen Anschluss von Filtern mit einem EN 148-1 

Rundgewindeanschluss und von Filtern mit Bajonettanschluss ermöglicht, ist auf die 

Rückhalteleistung gegen chemische Kampfstoffe geprüft und verfügt über einen Trink-

anschluss zur Aufnahme von Flüssigkeit bei einer längeren Tragedauer. Die 

Atemschutzmaske M 2000 ist nicht zur Nutzung zusammen mit Isoliergeräten der 

Fachdienstausstattung vorgesehen. Des Weiteren ist für den dichten Sitz und somit 

zum Schutz der Einsatzkräfte eine größenorientierte Bestellung erforderlich. Eine An-

leitung zur Abschätzung der Maskengröße befindet sich unter Punkt 3. 
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Abbildung 2 Atemschutzmaske M 2000 (BBK) 

 

Die Kombinationsfilter des Typs A2B2E2K2 P3 R D / NBC verfügen über die Fähigkeit, 

verschiedene Stoffe bzw. Stoffgruppen zu adsorbieren. Dabei bedeuten die Angaben 

folgende Leistungen: 

A: Organische Gase und Dämpfe mit einem Siedepunkt über 65°C 

B: Anorganische Gase und Dämpfe 

E: Schwefeldioxid und andere saure Gase und Dämpfe 

K: Ammoniak und Ammoniak-Derivate 

2: mittlere Aufnahmekapazität des Gasfilters 

P: Schutz gegen Partikel 

3: hohe Abscheideleistung des Partikelfilters 

R: Partikelfilterteil ist für die Wiederverwendung nach Aerosolexposition (mehrere Ar-

beitsschichten) geeignet 

D: Dolomitstaub-Einspeichertest gegen Verstopfen wurde bestanden  

NBC: Nuklear, biologisch, chemisch; Gasfilter geprüft gegen Chlorcyan, Chlorpikrin, 

Blausäure als Simulationssubstanzen für chemische Kampfstoffe  

Die Filter besitzen eine Lagerdauer von 10 Jahren bei einer Lagerung in der verschlos-

senen Verpackung und im Temperaturbereich von -10° C bis 55° C und sind nur zur 

einmaligen Verwendung vorgesehen. 
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Abbildung 3 Kombinationsfilter ABEK2 P3 R D / NBC (BBK) 

 

2.3 CBRN-Schutzhandschuhe und Unterziehhandschuhe 

Die aus Butylkautschuk gefertigten Schutzhandschuhe vom Typ Jugitec ®B05 ent-

sprechen der DIN EN ISO 374-1 und sind gegen Industriechemikalien mit einer 

Permeationszeit von >120 Minuten bis > 480 Minuten sowie gegen die chemischen 

Kampfstoffe Schwefel-Lost und Sarin getestet. Des Weiteren bieten die Handschuhe 

einen Schutz gegen Bakterien, Viren und Pilze und können im Temperaturbereich von 

-40° C bis +90° C eingesetzt werden. 

Die CBRN-Schutzhandschuhe können in trockener Umgebung bei +5° C bis +25° C 

ungeknickt mindestens 5 Jahre gelagert werden. Nach einer erfolgten Nutzung der 

Handschuhe können diese bei dem Vorliegen einer Verschmutzung in handwarmen 

Wasser mit einer Seifenlösung ohne der Verwendung scharfkantiger Hilfsmittel gerei-

nigt werden. Bei einer Kontamination mit Chemikalien sind die Schutzhandschuhe nur 

für die einmalige Verwendung bestimmt und zu entsorgen. 
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Abbildung 4 CBRN-Schutzhandschuhe (BBK) 

 

Ein weiterer Bestandteil der Persönlichen Schutzausstattung sind die Unterziehhand-

schuhe, die für eine sichere Nutzung der CBRN-Schutzhandschuhe dienen und für 

eine bessere Griffigkeit innerhalb des Butyl-Handschuhes sorgen.  

Die Unterziehhandschuhe bestehen aus einem reinen Baumwollgewebe und sind bei 

30° C waschbar. Unter trockenen Raumbedingungen sind diese Handschuhe zwi-

schen +5° C und +25 ° C 5 Jahre lagerbar. 

 

Abbildung 5 Unterziehhandschuhe (BBK)               
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2.4 CBRN-Schutzstiefel  

Die CBRN-Schutzstiefel vom Typ Hazmax entsprechen den Anforderungen an Schutz-

schuhwerk gemäß DIN EN 20345 und sind mit einer durchtrittsicheren Stahl-

Zwischensohle und einem Zehenschutz ausgestattet. Die Schutzstiefel gewährleisten 

den vollen Schutz gegen Gefahrstoffe entsprechend EN 943-2:2002 und EN 13832-

3:2018 und sind auf die Beständigkeit gegen die Kampfstoffe Schwefel-Lost, Sarin, 

Soman und VX mit einer Permeationszeit > 480 Minuten getestet. Die Hazmax Che-

mieschutzstiefel sind für einen Dauertemperatureinsatz von -20° C bis +60° C 

ausgelegt.  

Eine Reinigung der Stiefel und des Innengewebes kann bei normalen Verschmutzun-

gen mit einer milden Seifenlauge erfolgen. Eine Nachreinigung mit klarem Wasser ist 

erforderlich. Nach Kontakt mit Säuren sollen die Stiefel nach Herstellerangaben in ei-

nem Neutralisationsbad mit einem pH-Wert von 9 getaucht werden. Empfohlen wird 

hier das Tauchen für 10 Minuten in einer 6%-igen Natronlauge. Die Dekontamination 

bei Kontakt mit einer Base kann über ein 10-minütiges Wasserbad zur Neutralisation 

erfolgen. Nach der Dekontamination empfiehlt der Hersteller das Abwischen der äu-

ßeren Oberfläche mit einer wässrigen Citrikleen-Lösung und einem weichen 

fusselfreien Tuch sowie das Nachspülen mit klarem Wasser. Eine Trocknung kann bei 

max. + 60° C erfolgen. 

Die CBRN-Schutzstiefel sind bei +5° C bis +25° C ohne Einwirkung von UV-Strahlung 

10 Jahre lagerfähig. Sollten das Schuhwerk offen in Einsatzfahrzeugen gelagert wer-

den, ist ein Austausch bzw. eine technische Überprüfung alle 5 Jahre empfohlen. 

 

Abbildung 6 CBRN-Schutzstiefel (BBK) 
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2.5 Permeabler Schutzanzug (Overgarment) 

Der einteilige CBRN-Schutzanzug Overgarment Typ OG23 (BLÜCHER® Einteiler Mo-

dell 51121K) schützt gegen hautgängige bzw. hautzerstörende toxische 

Industriechemikalien, chemische Kampfstoffe sowie gegen radioaktive Partikel und 

wird angelegt, wenn mit einer Gefährdung durch luftgetragene feste Partikel oder mit 

einer Gefährdung durch gasförmige Chemikalien oder mit einer Gefährdung durch 

spezifische chemische Kampfstoffe in Gas- oder Tröpfchenform gerechnet werden 

muss. Die Rückhalteleistung des CBRN-Schutzanzuges gegenüber chemischen 

Kampfstoffen wurde gegen Schwefel-Lost, Soman und Sarin getestet. Das 

Overgarment bietet einen Schutz über 24 Stunden gegen die Substanzen in Tröpf-

chenform und einen Schutz über 6 Stunden gegen die Substanzen in Gasform. Bei 

einem Kontakt mit Säuren und Laugen darf der CBRN-Schutzanzug nicht eingesetzt 

werden, da die Schutzleistung des Anzuges beeinträchtigt werden kann. 

Der Schutzanzug vom Typ OG23 ist luft- und wasserdampfdurchlässig und besteht 

aus einem zweilagigen textilen Stoffverbund. Die äußere Lage besteht dabei aus ei-

nem öl- und wasserabweisend imprägnierten Gewebe. Die innenliegende textile Lage 

besteht aus einem Futterstoff auf der hautzugewandten Seite, einer Aktivkohlekompo-

nente auf Basis sphärischer Adsorbenzien (Aktivkohlekügelchen) und einer 

partikelfiltrierenden Abdeckschicht auf der textilen äußeren Lage zugewandten Seite 

(BLÜCHER GmbH, 2023). 

 

Ausstattungselemente des Schutzanzuges, welcher zusammen mit der Atemschutz-

maske, den CBRN-Schutzhandschuhen und den CBRN-Schutzstiefeln getragen wird, 

können der folgenden Auflistung zu entnommen werden: 

• Integrierte Kapuze 

• Stiftetasche auf linken Oberärmel 

• Brusttasche auf rechten Vorderteil 

• 2 Oberschenkeltaschen 

• Laschen zur Reduzierung der Weite an Ärmel- und Hosenbeinabschlüssen 

• Integrierter Bergegurt 

• Zweiwegefrontreißverschluss 

• Innenliegende Weitenreduzierung in der Taille 

• Verstärkung im Ellenbogen- und Gesäßbereich (Materialdopplung) 

• Halterung für Kampfstoffspürpapier an rechten Oberärmel und linken Hosenbein 

Trotz vorliegender Ausstattungselemente zur Weitenanpassung muss der Schutzan-

zug in der passenden Größe getragen werden, um den maximalen Schutz zu bieten. 
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Die unter Punkt 3 befindliche Anleitung zur Ermittlung der Konfektionsgröße dient als 

Hilfe zur Größenwahl. 

Ein nicht kontaminierter, jedoch im Einsatz oder Übungsbetrieb stark verschmutzter 

CBRN-Schutzanzug kann bei Bedarf bei +40° C im Schonwaschgang gewaschen, je-

doch nicht chemisch gereinigt werden. Bei Einhaltung der Waschanleitung können 6 

Wasch- und Trockenzyklen absolviert werden. Ein Nachweis über die Anzahl der er-

folgten Wasch- und Trockendurchgänge ist über das Waschzyklusetikett 

vorzunehmen. Nach siebenmaliger Wäsche darf der Schutzanzug nur noch als 

Übungsanzug ohne Schutzwirkung verwendet werden. Ein einmal kontaminierter 

Schutzanzug darf nicht weiterverwendet und muss ausgetauscht werden. Des Weite-

ren ist ein Austausch des Overgarment erforderlich, wenn die Lagerdauer oder die 

Tragezeit überschritten wurden. Die Lagerdauer in der originalen versiegelten Verpa-

ckung beträgt 15 Jahre bei einer Temperatur von -5° C bis +30° C in einem 

lichtgeschützten Bereich und beginnt mit dem auf der Originalverpackung angegebe-

nen Produktionsjahr. Wird der Schutzanzug außerhalb der Originalverpackung 

aufbewahrt, reduziert sich die Lebensdauer auf 120 Kalendertage. 

 

Abbildung 7 Permeabler Schutzanzug (Overgarment) (BBK) 
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Abbildung 8 Beispiel Waschzyklusetikett Overgarment 

 

2.6 Flüssigkeitsdichter Schutzanzug 

Der flüssigkeitsdichte Schutzanzug der Firma Tesimax schützt die Einsatzkraft gegen 

Spritzer flüssiger Chemikalien, flüssige chemische Kampfstoffe, radioaktiv kontami-

nierte Partikel und biologische Kontamination über einen Zeitraum von mindestens 

zwei Stunden. Zur Gewährleistung des biologischen Schutzes sind die Nähte mit ei-

nem Thermotape abgedeckt. Darüber hinaus verfügt der Anzug über eine Antistatik-

Behandlung, welche zu Farbabweichungen ohne Beeinträchtigung der technischen Ei-

genschaften führen kann. Einen Schutz vor radioaktiver Strahlung sowie eine 

Gasdichtheit bietet der flüssigkeitsdichte Schutzanzug nicht. 

Der Tesimax-Schutzanzug verfügt über folgende Ausstattungsmerkmale: 

• Formgummidichtung zum sicheren Abschluss der Atemschutzmaske 

• Füßlinge und Tropfmanschette 

• Ärmel mit integrierten Gummizug-Abschluss und Daumenschlaufe 

• Doppelte Reißverschlussabdeckung mit Klebeband-Abdeckung 

• Antistatische Eigenschaft 

• Begrenzter Flammenschutz (selbstverlöschend) 
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Der Anzug dient zur einmaligen Anwendung im Einsatz. Eine Reinigung oder Wieder-

verwendung nach Kontamination und Dekontamination ist nicht anwendbar. Die 

Lebensdauer des flüssigkeitsdichten Schutzanzuges beträgt bei einer trockenen und 

lichtgeschützten Lagerung innerhalb der Originalverpackung 10 Jahre ab Herstellerda-

tum. 

. 

Abbildung 9 Flüssigkeitsdichter Schutzanzug (BBK) 
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2.7 CBRN-Selbsthilfeset 

Im Rahmen des medizinischen Eigenschutzes im CBRN-Gefahrenspektrum wird den 

Einsatzkräften zukünftig, neben der PSA, ein CBRN-Selbsthilfeset zur Selbst- und Ka-

meradenhilfe zur Verfügung gestellt. Das Set enthält beispielsweise Antidot-

Autoinjektoren, Mittel zur (Spot-) Dekontamination und zur Reparatur der CBRN-PSA 

sowie Erste-Hilfe-Material (Dr. med. Lorenz & Rebuck, 2023). 

 

 

Abbildung 10 CBRN-Selbsthilfeset 
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3 Anleitungen 

3.1 Hilfsmittel zur Abschätzung der Maskengröße 

Abbildung 11 Bedienungsanleitung Schablone zur Größenabschätzung M 2000 (BBK) 
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Abbildung 12 Schablone M 2000 (keine Originalgröße) (BBK) 
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3.2 Anleitung zur Ermittlung der Konfektionsgröße für Overgarment 

 

Abbildung 13 Anleitung zur Ermittlung der Konfektionsgröße für OG23 (BLÜCHER GmbH) 
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Abbildung 14 Körpermaßtabelle für OG23 (BLÜCHER GmbH) 
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